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Zum Einstieg: 

Zeichne aus dem Gedächtnis eine Weltkarte! 
Erstelle einen „Steckbrief Erde“ (Alter der Erde, Erdradius, Land-

Meer- Verteilung, etc.) 
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Abbildung: Das Relief der Erde 

 
 

Betrachte die Kontinentalränder von 

Südamerika und Afrika. Was fällt Dir 

auf? 

Schalenaufbau der Erde und die Theorie der Plattentektonik 

Unruhige Erde 
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Dem Deutschen Alfred Wegener (1880-1930), Astronom, 

Meteorologe und Geologe, fiel bei der Betrachtung einer 
Weltkarte immer wieder die gute Passform der Kontinente, 
insbesondere von Afrika und Südamerika, beiderseits des 
atlantischen Ozeans auf (siehe oben). Aufgrund zahlreicher 
Beobachtungen entwickelte Wegener seine Theorie der 
Kontinentalverschiebung. Er nahm an, dass  es  ursprünglich 
nur einen Kontinent gab. Im Laufe der Erdgeschichte sei 
dieser Kontinent auseinander gebrochen. Die Bruchstücke 
seien auseinander gedriftet und bildeten die heutigen 
Kontinente. Da Wegener den Antriebsmechanismus für das 
Wandern der Kontinente nicht darlegen konnte, war seine 
Theorie sehr umstritten. 

 

Heute hat man folgende Beweise für die Richtigkeit Alfred Wegners Theorie gefunden: 

 
• Die westafrikanische und brasilianische Küste ähneln sich sehr in ihrer 

äußeren Form – der Küstenlinienverlauf ist nahezu identisch. Auf beiden 
Kontinenten findet man die gleichen Versteinerungen von Pflanzen und 
Tieren, ähnliches Gesteinsvorkommen und auch und ähnliche eiszeitliche 
Hinterlassenschaften. Beide Kontinente hingen also einmal zusammen. 

• Einige Gebirge Europas setzen sich jenseits des Atlantiks nahezu 
unverändert fort (Beispiel: Schottisches Gebirge – Appalachen in 
Nordamerika). 

• Fossilien(= versteinerte Tiere oder Pflanzen) von wärmeliebenden Farnen 
wurden auf allen Südkontinenten, sogar in der Antarktis, entdeckt. Diese 
Gebiete müssen einst in wärmeren Regionen, näher am Äquator, gelegen 
haben. 

 

• Lemuren, primitive Affenarten, leben heute auf Madagaskar, Indien und 
Ceylon. Diese Verbreitung ist nur unter der Voraussetzung einer ehemals 
zusammenhängenden Landmasse erklärbar. 

 
 

 

Merke: 

▪ Es gab vor ca. 200 Mio. Jahren einen Kontinent, Pangaea, 
der auseinbrach 

▪ Die Erdkruste besteht aus verschiedenen (tektonischen) Platten 

 
 

Wer es genauer wissen möchte: 
Bei einem Blick auf die Weltkarte, besonders auf die Westküste Afrikas und die Ostküste Südamerikas, wird schnell 
ersichtlich, dass die Ränder einzelner Kontinente wie Puzzleteile aneinander zu passen scheinen. Dieses Phänomen 
ist bereits 1620 dem englischen  Philosophen und Universalgelehrten Sir FRANCIS BACON aufgefallen. Doch erst 
Jahrhunderte später konnte durch den Meteorologen, Astronom und Geowissenschaftler ALFRED WEGENER (1880-
1930) der Ansatz für die wissenschaftliche Erklärung dieser zunächst heftig umstrittenen Theorie der 
Kontinentalverschiebung gegeben werden. 

 
Der Superkontinent Pangäa (vor etwa 250 Millionen Jahren) 
Vor etwa 250 Millionen Jahren (Übergang Perm/Trias) erstreckte sich ein riesiger Kontinent vom Südpol bis zum 
Nordpol - Pangäa. Entstanden ist diese gewaltige Landmasse durch den Zusammenstoß in der Vorzeit. Bestandteile 
dieses Superkontinentes sind die Bereiche Gondwana im Süden und Laurasia im Norden. Es existierte um diese 
Landmasse nur ein riesiger Ozean mit dem Namen Panthalassa. Aus diesem hat sich der heutige Pazifische Ozean 
entwickelt. Zwischen den beiden Landmassen befand sich noch das Meer Tethys - ein Vorläufer des  heutigen 
Mittelmeeres. 

 
Beginnender Zerfall von Pangäa (vor 200 Millionen  Jahren) 

Wahrscheinlich ist das Zerbrechen von Pangäa gegen Ende Trias/Beginn Jura eingeleitet wurden. Ursache sind 
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vermutlich die Ausbildung von Rissen in der Erdkruste. Das heutige Indien wurde ebenso vom Südkontinent 
Gondwana abgetrennt und wanderte nach Norden. 

 
Trennung Südamerikas und Afrikas (vor 135 Millionen Jahren) 

Nach 60 Millionen Jahren Drift hat die vollständige Trennung von Südamerika und Afrika zur weiteren Öffnung des 
Südatlantiks geführt. Auch der Nordatlantik und der Indische Ozean öffneten sich, während die Tethys sich immer 
weiter schloss. 

 
Wachstum des Atlantiks (vor 65 Millionen Jahren) 
Nach weiteren 60 Millionen Jahren ist der Südatlantik schon deutlich gewachsen, während sich die Tethys nun 
vollständig in ein Binnenmeer verwandelt hat. Außerdem hat sich die Insel Madagaskar von der Ostküste Afrikas 
gelöst. Die derzeitigen Kontinentalstrukturen sind hier im Groben vorhanden. Indien ist nach seiner langen Reise gen 
Norden an den eurasischen Kontinent gestoßen und hat den Himalaya angehoben, diese Bewegung hält immer noch 
an. 

 
Die unbekannte Vorzeit (vor etwa 1.100 Millionen  Jahren) 

Der Großkontinent Pangäa war in der Erdgeschichte wahrscheinlich nicht der einzigste seiner Art. Es wird vermutet, 
dass schon vor 1.100 Millionen Jahren ein weiterer Superkontinent - Rodinia - existierte. Sein Zentrum lag 
wahrscheinlich im heutigen Nordamerika. Der Großteil dieser Landmasse ist jedoch schon wieder vollständig vom 
Erdinneren verschluckt. 
Wahrscheinlich war das heutige Nordamerika vom heutigen Südamerika im Osten und von Australien und der 
Antarktis im Westen umgeben war. Als der Kontinent vor etwa 750 Millionen 

 

Jahren zerfiel, ist ein Teil Richtung Südpol und ein Teil Richtung Nordpol gewandert. Zu dem Teil welches Richtung 
Nordpol wanderte gehören z.B. auch das heutige Indien, China und Arabien. 

 
Die Bewegungen in der Erdkruste haben aber nicht aufgehört. Die Kontinente bewegen sich weiter und bilden 
vielleicht in 250 Millionen Jahren einen erneuten Riesenkontinent. Die Ursachen dieser Bewegungen liegen in der 
Plattentektonik begründet. 

 

 

Man unterscheidet 2 Plattenarten: Ozeanische und kontinentale Platten. Die ozeanischen 
Platten sind dünner und bestehen v. a. aus Basalt, (= jungem Vulkangestein). Die 
kontinentalen Platten sind hingegen dicker und bestehen aus Granit. 
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Warum können Erdkrustenteile bzw. die verschiedenen Platten sich bewegen? 
 

1. Weil sie auf einem flüssigen Erdmantel schwimmen. Man kann die Erde nämlich 
mit einem Ei vergleichen: 

 

 

 

Wie unter einer Eierschale ist der Bereich unter der festen Erdkruste flüssig (die 
Erdkruste ist aber im Vergleich zu einem Ei noch dünner als dessen Schalen) 

 
Schalenaufbau der Erde: 

 

 
 

Erstelle eine eigene Skizze zum Schalenaufbau der Erde! Du kannst auch ein 
Zeichenprogramm verwenden! 

 

2. Weil sie von sogenannten Konvektionsströmungen, das sind Wärmeströme im 
flüssigen Erdinneren, angetrieben werden: 
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Die Bewegung der Platten (um einige cm/Jahr) erfolgt durch sog. 
Konvektionsströmungen ( = Wärmeströme). Sie treten überall dort auf, wo 

Flüssigkeiten erhitzt werden (auch beim Kochen im Kochtopf): 
 

 
 

 

Erkläre in eigenen Worten, warum sich die 

Erdplatten bewegen können! 

 
 
 

THEORIE  DER PLATTENTEKTONIK 
 

Erst in den 60er Jahren des letzten Jahrhunderts konnten Wissenschaftler mithilfe neuer 
Untersuchungsmethoden Wegeners Theorie beweisen. Heute wissen wir, dass die 
Erdkruste aus mehreren Platten besteht, die durch Strömungen im oberen Mantel bewegt 

werden. Man unterscheidet zwischen kontinentalen und ozeanischen Platten, die sich an 
den Nahtstellen der Platten (Plattengrenzen) unterschiedlich verhalten. 

 

BBC-Dokumentation: Die Geburt der Erde 2 - Der Puls der Vulkane 

(45 Minuten / VHS) 

(Unterrichtsfilm) 
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http://www.amazon.de/exec/obidos/ASIN/B00004TLEY/qid%3D1130349107/sr%3D8-2/ref%3Dsr_8_xs_ap_i2_xgl/028-1860102-3867710
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Die tektonischen Platten bewegen sich in verschiedene Richtungen, je nachdem in welche 
Richtung die unterliegende Konvektionsströmung fließt. Dadurch entstehen 3 Arten von 
Plattengrenzen: 

 
• Platten entfernen sich voneinander 
• Platten treffen aufeinander 

• Platten gleiten horizontal aneinander vorbei 
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Plattentektonik 03 

Unglaublich! Wir leben auf Erdplatten, die sich bewegen. Wenn die Erde bebt, merken wir das sehr 

deutlich. Wie bewegen sich die Erdplatten? 

 

 

 

 

 

 

Text:    

  Die Erdplatten bewegen sich   . 

 

 

 

 

 

 

 

Text:    

  Die Erdplatten bewegen sich   . 

 

 

1. Ordne die Texte den beiden Abbildungen zu. 

 

A  Zwei Erdplatten bewegen sich aufeinander 

zu. Die schwerere Erdplatte schiebt sich unter 

die leichtere. Es entsteht ein Tiefseegraben. 

Die leichtere Platte wird aufgestaucht, es 

entsteht ein Faltengebirge. 

 

B  An einer Erdspalte quillt Magma empor. 

Die Erdplatten bewegen sich voneinander 

weg. Das Magma kühlt ab und es entsteht ein 

Gebirge am Meeresboden.  
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3. Ergänze die Bildunterschriften. 

4. Fertige selbst eine Skizze, welche die Vorgänge an den Plattenrändern zeig. 
Beschrifte sie auch! 
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i 
 

Handelt es sich hier um einen Waldbrand? Könnte man doch denken aber weit gefehlt! 

 
Es handelt sich um eine Lawine aus heißer Asche, die bei einem Vulkanausbruch entstanden ist und 
nun die Hänge des Vulkans herunterrast. 

 
Sie entstand beim Ausbruch des Mount Pinatubo am 15. Juni 1991 (der Mount Pinatubo liegt auf der 
Insel Luzon, rund 100 km nordwestlich von Manila (Manilagehört zu der Inselgruppe der 
        _). 

Vulkane – Feuerspeiende Berge 
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Der Ausbruch produzierte auch eine Wolke von mehr als 20 Millionen Tonnen Asche. Sie erreichte 
einen Höhe von bis zu 35 km und einen Durchmesser von 200 km. Diese Wolke umkreiste mehrmals 
die Erde und hatte zur Folge, dass die Temperatur in vielen Gebieten der Erde etwas sank, da durch 
die gewaltige Aschewolke nicht mehr  so viele Sonnenstrahlen  die Erde erwärmen konnten. 

 

Wie betrachten einen Vulkanausbruch genauer: 
Nämlich den Der Ausbruch des Vesuvs im Jahre 79 n. Chr. 

(wo liegt der Vesuv?  ).  
 
Vulkanausbrüche 

Vulkanausbrüche sind ein Naturereignis. Sie werden erst zur Naturkatastrophe, wenn als Folge viele 

Menschen betroffen sind und große Sachschäden entstehen. Viele Vulkane sind Schichtvulkane. Kennst 

du dich 

aus?  
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1. Trage folgende Begriffe in das Blockbild ein: 

Magma, Lava, Lavastrom, Asche (2x), Krater, Gas, Schlot, Rauch, Seitenkrater, Staub, Gesteins-

brocken, Erdkruste. 
2. Male das Blockbild farbig aus 
 
 

Unterrichtsfilm: Pompeji - Der letzte Tag 

Am 24. August des Jahres 79 n. Chr. brach der Vulkan Vesuv am Golf von Neapel in einer gewaltigen 
Eruption aus. Dörfer und Städte am Fuße des Berges wurden unter einer dicken Schicht aus Asche und 
Bimsstein begraben. Für Pompeji bedeutete dies das unwiderrufliche Ende. 

Erst vor rund 250 Jahren wurden die Ruinen Pompejis wieder entdeckt. Für Archäologen und 
Kulturhistoriker war das eine Sensation, da viele Häuser, Mosaiken und Kunstgegenstände wie in einer 
Zeitaufnahme erhalten geblieben sind. Auch die Körperformen vieler Menschen wurden im Moment ihres 
Todes unter Asche und Bimsstein konserviert. 

 

Der Vesuv bricht aus. 

 

Ein Kind erstickt im 
Aschenregen. Die 
Körperform wird später 
mit Gips ausgegossen. 

Verfasse ein Referat zum Thema : "Pompeji, im Schatten des Vesuvs" 
(max. 1 1/2 Seiten Text) 

 

Der pazifische Feuerring  

Der Pazifische Ozean wird von einem Ring aus Vulkanen umgeben. Man nennt ihn den pazifischen 

Feuerring. Welche Länder sind vom Vulkanismus am pazifischen Feuerring betroffen? 
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Der pazifische Feuerring 

 

 

Trage die Namen der Länder ein (M1). 

 

1    

2    

3    

4    

5    

6    

7    

8    

9    

10    

11    

12    

13    

14    

15    

16    

17    

18    

19    

20    

21    

22    
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AB 1 und 2: Bedeutende Vulkane der Erde 
 

 
 

Arbeitsblatt 2.2 – Bedeutende Vulkane der Erde 

Name Lage Beschreibung 
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Ab 3: Das Vulkanlexikon 
Intraplatten-Vulkanismus 

Hot-Spots 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Vulkaninseln und Inselketten 

Schlot 
Magmakammer 

   Bomben Asche Lapilli Lava 
Schildvulkan 
Schichtvulkan 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

E
rd

k
u

n
d

e
  

 8
 

E
rd

k
u

n
d

e
  

 8
 



  Erdkunde 8  
SJ  

Erdkunde Klasse 8 Fachlehrer: Chr. Blaschke   SJ 2019/2020 

Seite 

 

 

 

AB 4: Vulkane haben viele Gesichter 
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Ergänze mit den Informationen das folgende Arbeitsblatt 
(AB 5): 
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Arbeitsblatt 6 (Partnerarbeitsblatt): Von Feuerspeienden Bergen (2 Seiten) 
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AB 7: Was fördert ein Vulkan I 
 

 
Gesteine: Eigene Sammlung 

 
Versuch:  Ein Stein kann schwimmen 

 

Bimsstein entsteht durch gasreiche Vulkanausbrüche, bei denen die Lava durch 
Wasserdampf aufgeschäumt wurde. Überall dort, wo man dieses Gestein findet, gab 
es heftige, explosive Vulkanausbrüche! 
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AB 8: Was fördert ein Vulkan II: 
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AB 8: Vulkane und Menschen 
Viele Millionen Menschen leben in Regionen, die durch Vulkane bedroht sind. Warum sie sich in der 
gefährlichen Umgebung von Vulkanen ansiedeln, hat verschiedene Gründe: 

▪ Vulkanische Böden sind besonders fruchtbar 
Unmittelbar nach einem Ausbruch scheint alles Leben auf den lava- und aschebedeckten Flächen 
verschwunden zu sein. Keine Pflanze wächst mehr auf dem schroffen Gestein. Mit der Zeit wird das 
Gestein jedoch von Wasser, Wind, Sonne und Frost zerkleinert. Diesen Vorgang nennt man 
"Verwitterung". Eine Bodenschicht bildet sich auf dem Gestein. Dieser Boden Ist locker, durchlässig und 
sehr mineralstoffreich. Da Mineralstoffe zur Nahrung der Pflanzen gehören, finden diese nun ideale 
Lebensbedingungen. Die Asche wirkt als Dünger. Aber die Pflanzen benötigen auch Wasser zum 
Wachsen. Vulkanische Asche kann sehr gut Wasser speichern und es an den Boden abgeben. Schon 
der Morgentau, der von der Asche an die Pflanzen weitergegeben werden kann, reicht aus, um die 
Pflanzen wachsen zu lassen. 

▪ Rohstoffe aus Vulkanen 
Die Lava, die aus einem Vulkan austritt, wird zu festem Gestein. Viele vulkanische Gesteine können als 
Bau- und Industriestoffe verwendet werden. So werden in der Nähe von Vulkanen ganze Städte aus 
Vulkangestein gebaut. Der Basalt ist ein spezielles Vulkangestein, mit dem früher die Straßen 
gepflastert wurden. Vielleicht kennst du in der Stadt, in der du lebst, eine alte Straße die noch mit 
graublauen "Kopfsteinen" gepflastert ist. Das ist eine Straße aus Basalt, also aus Lavagestein. 
Ein wichtiger vulkanischer Rohstoff ist auch Schwefel. Viele chemische Produkte enthalten Schwefel. 
Auch können mit Schwefel zum Beispiel Früchte länger haltbar gemacht werden. 

▪ Gesundheit aus Vulkanen 
Natürlich bringt ein Vulkanausbruch häufig viel Leid über die Menschen, die in der Nähe des Vulkans 
leben. Aber Vulkane können auch dafür sorgen, dass Menschen gesund werden, oder es bleiben. Dafür 
sorgen die vielen heißen Quellen, die es häufig in der Nähe von Vulkanen gibt. Solche heißen Quellen 
nennt man Thermalquellen. Gesund ist nicht nur die Wärme des Wassers, die hast du ja auch in der 
Badewanne, sondern durch die Mineralstoffe, die im Wasser enthalten sind. Ein Bad in einer 
Thermalquelle hilft zum Beispiel bei Hautkrankheiten und Muskelschmerzen. Deshalb sind viele 
Thermalgebieten magische Anziehungspunkte für Touristen. 

 
Aufgaben: 
1. Welchen Nutzen bringen Vulkane den Menschen? Fasse die im Text genannten 
Nutzungsmöglichkeiten auf einer “Mindmap” zusammen: 
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2. Suche Beispiele für die genannten Nutzungsmöglichkeiten in der Karte. Markiere 
diese mit Bleistift. 
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Vulkangebiete in Deutschland 
 

 

 
 

 
 

Erdbeben 
 

Von einem Erdbeben zerstörte Autobahn in Kobe, Japan (1995) 
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Photo: San-Andreas-Verwerfung 

 
 

 
An den Rändern der sich gegeneinander 
verschiebenden Erdplatten entstehen die 
meisten starken Erdbeben. Erdbeben ent- 
stehen, wenn sich zwei Platten an einer Stelle 
ineinander verhaken und sich nach einiger die 
Spannungen ruckartig entladen. 

 
Ausgeprägte Erdbebenzonen sind die Ränder 
des Pazifischen Ozeans, die Zone junger 
Faltengebirge von Indonesien über den 
Himalaja bis in den Mittelmeerraum. 
Besonders die San-Andreas-Verwerfung in 
Kalifornien ist sehr gefährdet. Diese riesige 
Spalte markiert die Grenze zwischen zwei der 
großen, sich verschiebenden Platten der 
Erdkruste. Sie erstreckt sich fast 1120 km vom 
Kalifornischen Golf nach Norden und verläuft 
nördlich von San Francisco ins Meer. 

 
 

 

Die Richter-Skala: 

Magnitude Auswirkungen 

1 Unmerklich, nur durch Instrumente nachweisbar 

2 Kaum merklich 

3 Von einigen Menschen bemerkt 

4 Von den meisten Menschen im betreffenden Gebiet (Umkreis von 30 
Kilometern) beobachtet 

5 Aufweckend 

5,3-5,9 Erschreckend, erste Schäden 

6,0-6,9 Gebäudeschäden, einige Gebäudezerstörungen, Todesopfer in dicht 
besiedelten Regionen 

7,0-7,3 Allgemeine Gebäudeschäden, verbreitete Gebäudezerstörungen 

7,4-7,7 Allgemeine Gebäudezerstörungen 

7,8-8,4 Verwüstungen, katastrophenartige Zerstörungen 

8,5-8,9 Landschaftsverändernde Vernichtungen 

9 und 
darüber 

Noch nicht beobachtet 

 

Informiere dich über folgende Begriffe: 

▪ Epizentrum 

▪ Hypozentrum 
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Die San-Andreas-Verwerfung 
 

 

 
 

Im Jahr 1906 erschütterte ein gewaltiges Erdbeben San Francisco. Tausende Menschen starben, die Stadt wurde zu 80 

Prozent zerstört. Kalifornien wird häufig durch Erdbeben erschüttert. Warum ist das so? 

 

 

  Modell der Plattenbewegungen in Kalifornien 

 

 

1. Kreuze die richtigen Antworten an (Atlas): 

 Kalifornien liegt im Osten der USA. 

 Kalifornien liegt im Westen der USA. 

 Kalifornien grenzt an die Bundesstaaten Oregon, Arizona und Nevada. 

 Kalifornien grenzt an die Bundesstaaten Oregon, Nevada und New Mexico. 

 Durch Kalifornien verläuft der 120. Längengrad. 

 

2. Kreuze die richtigen Antworten an (M5): 

 Kalifornien liegt an einer Subduktionszone. 

 Kalifornien liegt am Ostpazifischen Rücken. 

 Kalifornien liegt auf zwei verschiedenen Erdplatten. 

 Los Angeles bewegt sich auf San Francisco zu. 

 

3. Erkläre, wie es zu dem Erdbeben in San Francisco kam. Ordne dazu die Sätze in der richtigen Reihenfolge an. 

Gleichzeitig verschieben sich die beiden Platten gegeneinander.  

Diese Spannungen entladen sich ruckartig und sind als Erdbeben zu spüren.  

Die Pazifische Platte und die Nordamerikanische Platte bewegen sich aufeinander zu.  
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Durch die Bewegungen aufeinander zu und gegeneinander verhaken sich die Platten und es bauen sich 

Spannungen auf.  

Die Pazifische Platte driftet nach Nordwesten, die Nordamerikanische Platte driftet nach Südosten. 
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Wie Gebirge entstehen 
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Tsunamis 02 

Am 26.12.2004 starben 230 000 Menschen durch einen Tsunami im Indischen Ozean. Am 11.3.2011  

zerstörte ein Tsunami das Gebiet um Sendai in Japan. Als Folge kam es zu einer Explosion des Atomkraftwerks 

Fukushima. Wie entstehen Tsunamis? 

 

 

Ausbreitung des Tsunami am 26.12. 2004 

 

 

1. Erkläre die Entstehung eines Tsunami. Ordne dazu die Sätze in der richtigen Reihenfolge an. 

A An der Küste wird die erste Welle abgebremst. 

B Durch das Seebeben wird das Wasser in heftige Bewegung versetzt. 

C Die folgenden Wellen werden hinter der ersten aufgestaut, es bildet sich eine große „Mauer“ aus Wasser. 

D An der Wasseroberfläche bildet sich eine Art Wasserberg, aus dem sich die Meereswellen kreisförmig 

ausbreiten. 

E Ein Tsunami wird durch ein Seebeben ausgelöst. 

  
 

2. Beschreibe, wie sich der Tsunami vom 26.12.2004 im Indischen Ozean ausbreitete (M1). 
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Wie Gebirge entstehen 

 
Faltengebirge  sind  große  Gebirgsmassive,  die  in  Bereichen  entstehen,  wo  Platten  der Erdkruste 
aufeinander treffen. Besonders eindrucksvolle und heute noch aktive Faltengebirge sind unter  
anderen der Himalaja und die Alpen 

 
Entstehung des Himalajas 
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Versuche, anhand beider Abbildungen die Entstehung 
des Himalajas zu beschreiben und zu erklären 
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Material: Tellurium 
 

Tellurium: 
 

 
Beobachtungen: 

 
 
 
 
 
 

Auswertung: 
 
 

 Beleuchtung und Jahreszeiten auf der Erde 
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Erklärung der Entstehung der Jahreszeiten 
1. Erdrevolution: Drehung der Erde um die Sonne (Geschwindigkeit:    

Sekunde) 
 

2. Die Erde benötigt für einen Umlauf _____________ Tage. 

 
km pro 
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3. Erdrotation: Drehung der Erde um die eigene Achse (Erklärung für die Entstehung 
von _______________) 

 
 

4. Ekliptikschiefe: Die Erdachse steht gegenüber der Erdbahnebene schräg: 

 
 

Skizze: 

 
 
 
 
 
 

 
Winkel: ________ 

 
 

5. Wichtig: 
Abstand Erde-Sonne im Winter: ______ 
Abstand Erde-Sonne im Sommer: _________ 

 
Folgerung für die Entstehung der Jahreszeiten: 

 
6. Da aber: 

Die Erdachse gegenüber der Erdbahnebene schrägt steht (siehe oben) 
Und diese Stellung der Erdachse während der Erdrevolution unverändert bleibt, 
ändert sich der Einfallswinkel der Sonnenstrahlen bzw. die Sonnenhöhen an einem 
Ort im Jahresverlauf ___________________. Es gilt: Je steiler die Sonnenstrahlen 
auf die Erdoberfläche auftreffen, desto 

 
 
 

Dies ist die Erklärung für 
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 Solares Klima und Klimazonen 

Der Zenitstand (Senkrechtstand) der Sande wandert im Jahresverlauf zwischen 
dem nördlichen und südlichen Wendenkreis! Dies ist auch der Bereich der 
Tropen. Nur dort kann man erleben, dass sie Sonne direkt über einem steht! 



  Erdkunde 8  
SJ  

Erdkunde Klasse 8 Fachlehrer: Chr. Blaschke   SJ 2019/2020 

Seite 

 

 

 

 

 
 

Tabelle: Einfallswinkel (Mittagshöhen) der Sonnenstrahlen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Graphik: Verteilung der Strahlungsenergie bei unterschiedlichem Sonnenstand 

Auswertung der Tabelle: 
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1. Was versteht man unter dem Klima eines Ortes? 
 

2. Nenne die Elemente des Klimas! 
 

3. Nenne die Hauptklimagebiete und ordne diese den einzelnen Klimazonen zu. 
 

Klimazonen der Erde: 

 
▪ Tropen bis 23,5° 

(südlicher und 
nördlicher 
Wendekreis) 

Die Tropen befinden sich zwischen 
den Wendekreisen. Die 
Jahresdurchschnittstemperatur liegt 
um die 25°C. 
Die Tropen lassen sich in Innere und 
Äußere Tropen unterscheiden. Die 
Inneren Tropen beherbergen den 
Tropischen Regenwald (zwischen 10° 
N und 10° S). Das ganze Jahr über ist 
es sehr warm und feucht, es gibt keine 
Jahreszeiten. Die Äußeren Tropen 
beherbergen die Savannen. Es gibt 
einen Wechsel von Regenzeit und 
Trockenzeit. 

▪ Subtropen  Die Subtropen befinden sich zwischen 
den Wendekreisen und 40° nördlicher 
bzw. südlicher Breite. Die 
Jahresdurchschnittstemperatur liegt 

Auswertung der Graphik: 

Folgerung: Es gibt unterschiedliche Klimazonen 
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  um die die 18°C und es ist oft sehr 

trocken und es gibt heiße Sommer und 
milde Winter. Die Oase Daschla 
(Ägypten) hatte 25 Jahre keinen 
Regen! 

▪ Mittelbreiten, früher häufig 
Gemäßigte Zone genannt 

bis 40° 
bis 60° 

Die Gemäßigte Zone befindet sich 
zwischen 40° und 60° nördlicher und 
südlicher Breite. Die 
Jahresdurchschnittstemperatur liegt 
um die 8°C mit Niederschlägen die 
über das ganze Jahr verteilt sind, 
diese Zone besitzt vier Jahreszeiten. 

Kalte Zone: 
▪ Subpolare Zone 

▪ Polarzone 

 

bis 66° 
ab 66° 

Die Kalte Zone befindet sich jenseits 
60° nördlicher und südlicher Breite. 
Die Jahresdurchschnittstemperatur 
liegt um oder unter die 0°C mit meist 
geringen Niederschlägen, welche über 
das Jahr verteilt sind. Die Kalte Zone 
Besitzt lange, sehr kalte Winter mit 
Temperaturen bis unter -60°C, sie sind 
somit die Kältepole der Erde. 
- polare Zone : Niederschlagsarm , 
Dauerfrost , Wärmster Monat unter 
10°C 
- subpolare Zone : Trockener Winter , 
geringer Sommerniederschlag , kein 
deutlicher Jahreszeitenwechsel 

 

 
Trage die Klimazonen der Erde in der richtigen Reihenfolge in die Tabelle. Bezeichne in der Skizze die 

Wendekreise, die Polarkreise und den Äquator. 
 

Klimazonen 
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Kreuze die richtige Antwort an: 

a) b) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

In welchen großen 
Klimazonen liegen diese 
Städte? 

T
ro

p
e
n
 

S
u
b
tr

o
p
e
n

 

G
e
m

ä
ß

ig
te

 Z
o
n
e
 

K
a
lt
e
 Z

o
n
e
 

1 Köln     

2 München     

3 Athen     

4 Kairo     

5 Kapstadt     

6 New York     

7 Lima     

8 San Francisco     

9 Mexiko     

10 Sydney     

11 Singapur     

12 Peking     

13 Moskau     

14 Rio de Janeiro     

15 Shanghai     

 

In welchen großen Klimazonen liegen 

diese Kontinente, Länder, Regionen, 

Meere, Inseln, Flüsse? 

T
ro

p
e
n
 

S
u
b
tr

o
p
e
n

 

G
e
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K
a
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e
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o
n
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16 Island     

17 Kuba     

18 Feuerland     

19 Grönland     

20 Madagaskar     

21 Sri Lanka     

22 Spitzbergen     

23 Kongo     

24 Mittelmeer     

25 Amazonas     

26 Deutschland     

27 Antarktis     

28 Skandinavien     

29 USA     

30 Australien     
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Klimazonen der Erde  

Das Klima ist nicht überall auf der Erde gleich. Es gibt unterschiedliche Klimazonen. Vom Norden Europas 

bis zur Südspitze Afrikas kommt man durch alle Klimazonen der Erde. 

 

 

  Klimazonen in Europa und Afrika 

 

 

Reykjavik:    

Luleå:    

 

 

Berlin:    

 

Rom:    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Douala:    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kapstadt:    
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1. Male die Klimazonen farbig aus. Trage die Farben auch in die Legende ein. 

 

2. Notiere neben der Karte, in welcher Klimazone die angegebenen Orte liegen. 
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Vergleiche beide Bilder: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Kontinentalität und Maritimität (Land-See-Klima) 

 Land-See-Klima 
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Welcher der beiden Orte liegt weiter nördlich? Begründe kurz! 

Umgebung von 
Shannon 

(Westirland) im 
Winter 

Umgebung von 
Moskau 

(Russland) im 
Winter 
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(1) Vergleiche die Klimadaten von Shannon/Irland mit dem von 
Moskau/Russland.  

 

Shannon Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember 

ø. Temperatur (°C) 5.6 5.8 7.2 8.9 11.6 14.1 15.9 15.7 13.8 11.2 7.7 6.3 

Niederschlag (mm) 100 74 70 59 66 63 69 84 97 99 100 112 

 

Moskau Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember 

ø. Temperatur (°C) -9.2 -8 -2.5 5.9 12.8 16.8 18.4 16.6 11.2 4.9 -1.5 -6.2 

Niederschlag (mm) 43 35 33 42 49 78 89 76 63 61 57 53 

 

 

Je weiter man in das Innere des Eurasischen Kontinents gelangt, desto: 
 

 

 

 

 

(2) Versuche zu erklären, wie es zu diesen Klimaunterschieden kommt: 
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(3) Ergänze folgende Karte: 

 

 

 

Als Golfstrom wird häufig die warme Meeresströmung im Nordatlantik vom Golf von Mexiko 
bis nach  Nordeuropa bezeichnet, obwohl  das nicht ganz  korrekt ist. Eigentlich befindet sich 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Übergangs- 

zone 

Der Golfstrom – die "Warmwasserheizung Europas" 
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der Golfstrom nur an der amerikanischen Ostküste. Der Ausläufer dieser Strömung, der bis 
nach Europa reicht, heißt genau genommen Nordatlantischer Strom und nicht Golfstrom. 

 

Ohne den Golfstrom, der in der Karibik entspringt, wäre es bei uns so kalt wie in Norwegen. 
Schneeschauer gehören im norwegischen Narvik auch im frühen Herbst und späten Frühjahr 
zum Alltag. Im Hochsommer klettert die Temperatur im Durchschnitt auf gerade mal 16 Grad 
Celsius, das sind ganze fünf Grad weniger als in Hamburg. 

 
Das immerhin wissen die Klimaforscher recht gut: Die warmen Meeresströme aus der Karibik 
liefern Europa genug Heizenergie, um die Temperaturen vier oder fünf Grad über das für 
diese Breitengrade übliche Niveau anzuheben 

 

Meeresströmungen 
Arbeite mit dem Atlas. Ordne die Namen der Meeresströme „Zirkumpolarstrom“, „Golfstrom“, „Kalifornischer 

Strom“ den Nummern 1 bis 3 richtig zu. 

1 Tropische Wassermassen 

strömen nordostwärts in den 

Nordatlantik: 

2 Kalte Wassermassen strömen 

an der Westküste Nord- 

amerikas bis Kalifornien: 

3 Die größte aller Strömungen 

umfließt die Antarktis: 

 
   

 

Zeichne die Meeresströmungen 1 bis 13 mit farbigen Pfeilen (kalt/warm) in die Weltkarte ein. 

4 Humboldtstrom 

5 Labradorstrom 

6 Benguelastrom 

7 Westaustralstrom 

8 Ostaustralstrom 

9 Kuro-Shio 

10 Brasilstrom 

11 Agulhasstrom 

12 Oya-Shio 

13 Kanarenstrom 
 

 

 

 

 

Verwende für dein Klimadiagramm folgende Daten: 

 
Weiterstadt bzw. Darmstadt 

 
110m ü. NN J F M A M J J A S O N D 

Monatsmittel 
in °C 

2,4 5 7 11,2 15,8 15,8 18,5 16,1 18,5 14,7 7,5 4,4 

Niederschlag 
in mm 

43 39 48 50 68 70 66 66 50 49 59 54 

Erstellen von Klimadiagrammen mit Microsoft-Excel 
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  Die Innertropische Konvergenzzone (ITC) 

 Hoch- und Tiefdruckgebiete 

 Passatkreislauf 
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Trage an richtiger Stelle ein: Äquator, Nordostpassat, Südostpassat, Subtropische Zone, 
Tropische Zone, ITC, H, T, Wüste, Dornsavanne (DS), Trockensavanne (TS), 
Feuchtsavanne (FS), Tropischer Regenwald 

 

 

  Wie kommt es zu den innertropischen Regenfällen? 
Fülle im Erklärungstext die Lücken. 

 

Tiefdruckzone im Äquatorbereich 
1 In Äquatornähe wird die Luft stark ________ 

2 Die erwärmte Luft _  _ auf. 

3 In der Höhe ________ sie sich stark ab. 
 

4 Die in der Luft enthaltene ________  kondensiert zu Wassertröpfchen: Wolkenbildung. 

5 Es kommt zu starken  Hochdruckzonen im Bereich 30° N / 30° S:    

6 Um den geringen _____  im Äquatorbereich auszugleichen, strömt Luft aus Norden bzw. Süden 
nach. 

 

7 Die zum Äquator strömenden Luftmassen (=Winde) heißen _______________ 

8 Diese Winde sind trocken und heiß. 

9 Die Passatwinde werden auf der Nordhalbkugel nach _______, auf der Südhalbkugel nach 
____  abgelenkt. 

 

10 Dort, wo NO-Passat und SO-Passat zusammentreffen, liegt die  _ 

. 
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Aufträge: 
(1) Auf dem Satellitenbild kann man die Lage der ITC erkennen. Wo liegt sie und wie könnt 
ihr sie erkennen? 

 
(2) Zu welcher Jahreszeit wurde das Bild aufgenommen? 
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Klimazonen 
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Etwa 13 % der Erdoberfläche waren noch vor tausend Jahren mit Tropischem Regenwald bedeckt.  

Vor allem in den letzten 40 Jahren hat die Zerstörung so zugenommen, dass heute nur weniger als die 
Hälfte davon noch übrig ist, knapp 7 Millionen qkm. Jedes Jahr  werden  es 200.000 qkm  weniger   Der 
Regenwald bietet alles, was für ein unbegrenztes Pflanzenwachstum nötig ist: Kohlendioxid (aus der   
Luft),   Wasser,   Wärme   und   Licht.   Daraus   entsteht   eine   unvorstellbare   Pflanzenpracht. 

 
 

Arten des Regenwaldes 
Wissenschaftler unterscheiden mehr als 40 Formen des tropischen Regenwaldes. Sie sind oft nur 
schwer auseinander zu halten. Zu den drei wichtigsten Formen gehören: 

 
• Der Tieflandregenwald 

Diese immergrüne Form des Regenwaldes wird als typisch angesehen.die Temperaturen 
liegen zwischen 25 und 27 Grad Celsius. Die Niederschläge erreichen mindestens 1,8 
Meter pro Jahr. Die Luftfeuchtigkeit beträgt um 80 Prozent. Man unterscheidet zwischen 
dem sogenannten unberührten Primärwald und dem Sekundärwäldern, die auf 
ehemaligen Brandrodungsflächen wachsen. Sie benötigen hunderte von Jahren bis sie in 
der Vielfalt der Arten und der Struktur dem Primärwald ähneln. 

 

• Der Gebirgsregenwald 
Sie kommen in 1800 bis 3500 Meter Höhe in tropischen Gebirgen vor. Auch hier herrscht 
eine hohe Luftfeuchtigkeit mit sehr viel Nebel. Es ist tagsüber warm, aber nachts kann die 
Temperatur bis auf den Gefrierpunkt fallen. 

 

• Der Halbimmergrüne Regenwald 
Sie liegen in Gebieten nördlich und südlich des Äquators, wo sich die Jahreszeiten wieder 
stärker ausprägen. So kommt es hier zu einer kurzen Trockenzeit, in der einige Bäume einen 
Teil ihrer Blätter abwerfen; nur das Unterholz und die Bodenpflanzen bleiben immergrün. 

 
 
 
 
 
 
 

Die Zerstörung des Tropischen Regenwaldes 
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Stockwerkbau und Wasserhaushalt im Tropischen Regenwald 
a) Beschreibe den Wasserhaushalt des Tropischen Regenwaldes 

 

 

 
 

Das Klima der immerfeuchten Tropen 

Mächtige Wolkenbildungen und  Niederschläge sind typisch für das Gebiet der immerfeuchten 

Tropen. Zweimal im Jahr sind die Regenfälle besonders stark, nämlich dann, wenn die Sonne im 

  steht. 

Die  Durchschnittstemperaturen unterscheiden sich in den einzelnen Jahreszeiten  und das 

 
Jahresmittel liegt zwischen   °C und  °C. Größer sind die Schwankungen am einzelnen 

 . Dieses Klima, das am einzelnen Tag größere Schwankungen zeigt als zwischen den 

Jahreszeiten nennen man   . 
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Die Zerstörung des Tropischen Regenwaldes ist zu 
ca.25% am Treibhauseffekt schuld!!! 
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Informationsblatt 1: Warum werden Regenwälder niedergebrannt? 
Viele Regenwaldstaaten sind Länder mit sehr hohem Bevölkerungszuwachs. Für immer mehr 

Menschen muss Nahrung und Wohnraum beschafft werden. Man versucht in vielen Länder daher bis 

heute, die Regenwälder zu besiedeln. Um große Flächen an Land zu schaffen, wurden die 

Regenwälder brandgerodet. Brandrodung heißt, dass große Flächen an Regenwald zunächst 

abgeholzt und dann niedergebrannt werden, um neues Acker- und Weideland zu schaffen. 

 

Die Folgen der „Operation Amazonien“  in Brasilien 

Amazonien - das größte zusammenhängende Regenwaldgebiet der Erde. Vor rund vierzig 

Jahren beschloss die brasilianische Regierung, aufgrund der wachsenden Bevölkerung 

dieses Land zu erschließen: Die "Operation Amazonien" begann. Zuerst mussten Straßen 

gebaut werden. Das bekannteste Beispiel ist die "Transamazonica". Sie führt vom Atlantik 

über 5 600 km bis zu den  Anden. An den Straßen entstanden Siedlungen für die vielen 

Menschen, die nach Amazonien kamen. Sie rodeten den Urwald, um dort als Kleinbauern 

ein neues Leben zu beginnen. Mittlerweile hat die brasilianische Regierung jedoch die 

brasilianische Regierung die Brandrodung gestoppt und es werden keine neuen Kleinbauern 

mehr angesiedelt. 

Mit der Transamazonica entstanden riesige Viehzuchtbetriebe in ihrem Umkreis, die heute 

großen In- und ausländischen Unternehmern gehören. Die Viehzüchter bekamen von der 

brasilianischen Regenwaldflächen zur Brandrodung zugewiesen. Auf den niedergebrannten 

Flächen säte man von Flugzeugen aus Grassamen. 

Wegen der großen Nachfrage nach Rindfleisch in Brasilien, Nordamerika und Europa (zum 

Beispiel von McDonalds) werden die Weidenflächen aber ausgedehnt. Dabei wird die 

Vorschrift, dass die Betriebe nur die Hälfte des Regenwaldes auf ihrem Besitz roden dürfen, 

oft nicht eingehalten. 

 
Brandrodung im Amazonasgebiet 
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Informationsblatt 2: Warum werden Tropenwälder brandgerodet? 

Wertvolles Tropenholz ist fast ausschließlich für den Export in reiche Industrieländer bestimmt. Es 

ist oft erheblich billiger als einheimisches Holz und von sehr guter Qualität. Neben der Herstellung 

von Papier, zu der man etwas minderwertigeres Holz nimmt, gibt es eine Vielzahl von Produkten, 

die aus Tropenholz hergestellt 

werden: Tropenholz ist sehr hart und eignet sich daher gut zur Möbelherstellung. Noch 

interessanter aber ist seine wetterfestheit: Tropenholz trotzt auch als Gartenmöbel, Fensterrahmen 

oder Holzbrücke viele Jahre lang Wind und Wetter. Grund ist, dass das Holz mit Harzen und 

anderen natürlichen Schutzstoffen imprägniert ist. 

 
Einige Folgen der Rodung des Regenwaldes 

Trotz guter Eigenschaften des Tropenholzes steht die Fläche, die bei der Abholzung des Regenwaldes 
verloren geht, in keinem Verhältnis zu dem gewonnenen Nutzholz: Auf einer Fläche von etwa  zwei  
Fußballfeldern befinden sich meist  nur  drei  oder vier Baumriesen,  die sich zur 
Gewinnung von Tropenholz nutzen lassen. Die fallenden Baumriesen und die schweren 
Holzmaschinen zerstören aber etwa 70% der Pflanzen und kleineren Bäume im Umkreis. Auch 
Straßen müssen gebaut werden, um das Holz abzutransportieren. 
Junge Bäume wachsen nur langsam wieder nach. Einige von ihnen benötigen über 200 Jahre, um 

einen Stammdurchmesser von 1 m zu erreichen. 

Neben der Brandrodung, zerstört auch die Suche nach Bodenschätzen wie Gold oder der 
weltweite Handel mit Regenwaldhölzern den tropischen Wald. 

 

 
Eine Zinnhütte im Amazonasgebiet 
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Deine Antwort: 

Die Folgen der Zerstörung 
Erkläre mit Hilfe des folgenden Textes den Satz: „Der Regenwald lebt von den 

Hand in den Mund“ 
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Erstellt eine Plakat, welches über die 

Zerstörung des Tropischen Regenwaldes 
informiert und zu seinem Schutz aufruft! 
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Hier ein fertiges Plakat: 

 
 

 
von Patrick Daum, 2008 

 

  
 
 
 
Folgen der Zerstörung des Regenwaldes: 

 
o Lebensraum von Tieren wird zerstört 
o Wenn kein Regenwald mehr da ist, dann gibt es auch keinen Sauerstoff mehr 
o Klimaerwärmung 

o Lebensverhältnisse von Völkern im Regenwald 
o Starker Rückgang der Regenfälle 
o Regenwald wirkt  auch auf unser Wetter 
o Treibhauseffekt 

o Pflanzenpracht wird zerstört 

 
Ursachen für die Zerstörung des Regenwaldes: 

o Möbel, Holz, Papier   =   stark, fest, wetterfest 
o Mehr Platz 
o Acker- und Weideflächen 

o Straßenbau 
o Häuser bauen 
o Mehr Menschen brauchen Nahrung und Wohnraum 

o Suche nach Bodenschätzen (Gold)  
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o Weltweiter Handel 
o Staudämme 

 

 

 

Ein paar Infos über den Regenwald: 

o Jährlich werden etwa 12.163.000 Hektar Regenwald zerstört. 
o Pro Minute 23 Fußballfelder im Jahr also 12 Millionen Fußballfelder 
o Sehr feuchtes Klima 
o Niederschlag von mehr als 2000 mm Niederschlag im Jahr 
o Tropischer Regenwald kennzeichnet eine Ökosystem das 
eine Vielzahl an Wald-Typen umfasst. 
o In dem Regenwald leben 40-60 % aller auf der Erde 
vorkommenden Arten. 
o Im Regewald bleibt keine Humusschicht liegen 
o Nährstoffe werden direkt wieder an die Pflanzen 
freigegeben 
o Es hat über 100 Millionen Jahre gedauert, bis der 
Regenwald in seiner ganzen Pracht und seinem Artenreichtum 
geschaffen war. 
o Der Regenwald ist ein Teil der grünen Lunge der Erde. 
o Der Regenwald ist der Wasserspeicher unserer Erde. 
o Der Regenwald ist der Kohlenstoffspeicher unserer Erde. 

 
Abhilfen gegen die Zerstörung des Regenwaldes: 

 
o Kampf gegen Firmen 
o Unterschriftenaktionen 
o Informationsmaterial 
o Protestbriefe an Politikerinnen 
o Protestbriefe und Firmen boykottieren 
o Verzicht auf tropenwaldschädliche Materialien 
o Kein großer Kauf von Alu- und Blechverpackungen 
o Produkte aus heimischen Anbau essen 
o Fleischverbrauch verringern 
o Neuer Waldanbau 
o Auf das Siegel achten bei Tropenholz 
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Wüsten befinden sich u.a. um den nördlichen und südlichen Wendenkreis. 
Betrachte noch einmal den Passatkreislauf und versuche zu erklären: 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Wüsten 

Deine Erklärung: 
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Wüstentypen und Verbreitung 

 
• Wendekreiswüsten 

Die größten Wüsten sind die Wendekreiswüsten. Der Name verrät die geographische Lage, 

zwischen 10° und 35° geographischer Breite an beziehungsweise zwischen den Wendekreisen. Am 

Äquator ist die Luft so heiß, dass sie sich nach oben ausdehnt. In der Höhe strömt sie in Richtung 

Pole ab. In größeren Höhen kühlen die Luftmassen ab, so dass es an den Wendekreisen zum 

absinken kommt. Absteigende Luft erwärmt sich und die relative Luftfeuchte nimmt ab. Es kommt 

zur Bewölkungsauflösung und ausbleibendem Niederschlag. Typische Wendekreiswüsten sind: 

Sahara in Afrika, Wüsten Australiens (Simpson, Gibson). 

• Binnenwüsten 

Binnenwüsten oder auch Kontinentalwüsten liegen im Zentrum der Kontinente und fernab von den 

Küsten. Niederschlagsbringende Wolken erreichen diese Gebiete kaum, sondern haben sich auf 

dem Weg über den Kontinent bereits abgeregnet.  Hierzu zählt die Wüste Gobi in Asien. 

Eine andere Ursache besteht in einem vor der Wüste liegendem Gebirge. In diesem Fall befindet 

sich die Wüste auf der Lee-Seite des Gebirges (Lee = Windschatten). Vor dem Gebirge 

aufsteigende Wolken (Luv-Seite = Windzugewandte Seite) regnen sich noch vor dem Gebirge ab. 

Man spricht deshalb von Regenschattenwüsten, zu denen unter anderem die Mojave Wüste in 

Nordamerika zählt. 

• Küstenwüsten 

Ursache der Entstehung von Küstenwüsten sind kalte Meeresströmungen. Das kalte Wasser steigt 

nach oben, die darüber liegende Luft wird daraufhin abgekühlt und ihre Feuchtigkeit kondensiert zu 

Nebel. Der Niederschlag selbst fällt noch über dem Meer. Landeinwärts gerichteter Wind trägt die 

nebelhaltige Luft über die Wüste. Dort wird sie erwärmt und saugt die Feuchtigkeit weg. Das Land 

bleibt folglich ohne Niederschlag. In Südamerika ist die Atacama und in Afrika die Namib eine 

solche Küstenwüste. 

• Polare Wüsten 

Die polaren Wüsten nehmen eine Sonderstellung ein, da sie völlig mit Eis bedeckt sind und kaum, 

oder dann nur sehr selten Temperaturen über 0 °C aufweisen. Vegetationslosigkeit ist hier 

wärmemangelbedingt. 

 

 
 

 

 
  Sahelzone – Sahelstaaten a)  Nenne die sieben Sahelstaaten. 

1    

2    

3    

4    

5    

6    

7    

 
b) Umgrenze die Sahelzone in der Karte rot. 

 

Entsprechend ihrer Oberfläche kann man Wüstenarten in Gesteinswüsten (Hamada), 
Kieswüsten (Serir) und Sandwüsten (Erg) unterscheiden. 

Dadurch, dass das Wasser schnell verdunstet, können sich Salze in oberen Regionen sehr 
leicht ablagern, was zum Entstehen ganzer Salzkrusten und Salzwüsten führt. 

 Natur- und Lebensraum Sahelzone 
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c) Ergänze den Text: 

Der Nordteil des Sahels liegt in der  , der Südteil in der  . 
 

  Karger Ackerbau – nomadische Viehwirtschaft 

 
Aufgrund der geringen Jahresniederschläge entwickelten sich im Sahel zwei Nutzungsformen. Die 

ackerbauliche Nutzung gelang nur mit Pflanzen, die einen geringen Feuchte bedarf haben, vor allem Hirse, 

aber auch Erdnüsse und Maniok. Die Bodenbearbeitung erfolgte mit Hacken. Viehhirten konnten die 

Weidegebiete nur kurze Zeit nutzen. Deshalb zogen sie mit ihren Herden (Rinder, Ziegen, Schafe) von 

Weidegebiet zu Weidegebiet. Die Tiere versorgten die Nomaden mit Milch und Milchprodukten, Fleisch, 

Häuten und Wolle. Einen Teil ihrer Produkte tauschten sie bei den Hackbauern gegen Hirse ein. 

a) Unterstreiche im Text wichtige Begriffe zur Wirtschaftsweise. 

 

b) Gestalte obige Abbildung zur Sahelzone farbig wie im Schülerbuch. 

c) Text und Blockbild helfen dir, das unten stehende Schema zu ergänzen 

 

 

 

Du findest nachfolgend eine Problemsituation der Bauern, die am Rand der Wüste leben und deren 

  Handlungsmöglichkeiten. Bewerte in der Tabelle mögliche Auswirkungen 

a) für die Versorgung der Familie sowie 

b) den Naturraum der Savanne. Beachte dabei die Überlegungen der Bäuerin. 

 
Handlungsmöglichkeiten Auswirkungen auf 

a) Familie b) Natur 

1 Um die Familie richtig zu versorgen, werden Lasten 

getragen, welche die Gesundheit gefährden. 

  

2 Immer öfter muss die Tochter mit zum Holz sammeln, 

auch wenn sie dadurch weniger Zeit für die Schule hat 

als ihre Brüder. 

  

3 Es wird nicht nur dürres Holz gesammelt, sondern es 

werden auch schon mal grüne Äste abgeschlagen. 

  

4 Die Bäuerin kocht für zwei Tage, um das Feuer auszu- 

nutzen, auch wenn ihr die Vernachlässigung häuslicher 
Pflichten vorgeworfen wird. 

  

Die Wüste wächst 
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  a) Erkläre die Bedeutung der Holzgewächse für den 

Wasserhaushalt in der Savanne. 

b) Begründe, warum es nach der Beseitigung der 

Holzgewächse zur Wüstenbildung kommt. 

 
 

  

 
 

 
 

 
Auftrag 

Ergänze folgende Karte: 

++ sehr positiv, + eher positiv, – eher negativ, – – sehr negativ 

 
Für welche Handlungsmöglichkeit wird sich die Bäuerin entscheiden? 

Begründe:    

Man könnte leichtfertig sagen, die Bauern haben alleinige Schuld an der 

Ausbreitung der Wüste. Finde für diese Aussage Argumente und diskutiere sie 

in der Klasse. 
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Ein See verschwindet von der Landkarte – der Aralsee 
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Ein See verschwindet von der Landkarte 

  Setze die unten stehenden Begriffe und Sätze in das Wirkungsgefüge richtig ein. 
 

 
Versickerung durch Kanäle, Sinken des Wasserspiegels, Fischerei wird aufgegeben, Auswirkungen 

auf die Menschen, Salz- und Sandauswehungen vom Seeboden, Verdreifachung des Salzgehaltes, 

Verringerung des Zuflusswassers, Bewässerung der Baumwolle, Verdunstung des 

Bewässerungswassers, Abnahme der Seefläche, Wasservergiftung durch Dünger und 

Schädlingsbekämpfungsmittel 
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Der Treibhauseffekt 
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Erstelle ein Wirkungsgefüge zum Treibhauseffekt: 
 

↓ 
 

 

↓ 
 

 

 
 
 

 
 

 

Verfasse einen Steckbrief zu „Australien“  

Ursachen: 

Folgen: 

Mögliche Abhilfen: 
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Australien 
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Australien - eine Internet-Ralley 

Versuche, folgende Fragen zu beantworten:  
(a) Wie viele Einwohner hat Australien? 

(b) Australien – Land der Einwanderer! Wie viel Prozent  der Bevölkerung 

sind nicht in Australien geboren? 

(c) Welchen Prozentsatz nehmen Aborigines an der Bevölkerung ein?  

(d) In welche Bundesstaaten ist Australien unterteilt? 

(e) Wie heißen die fünf größten Städte Australiens? Gebe auch ihre 

Einwohnerzahlen an? 

(f) Warum leben die meisten Menschen Australiens in Städten 

(g) Beschreibe Landschaft und Vegetation Australiens: 

(h) Nenne die wichtigsten Wirtschaftszweige Australiens! 

(i) Was ist der „Outback“? Welche Fläche nimmt er ein? 

(j) Beschreibe in kurzen Stichworten die Geschichte Australiens! 

(k) Beschreibe das „Great Barrier Riff“  
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Traumziel Australien 
Arbeite mit Atlas, Internet, Reisekatalogen, Lexika u. Ä. 
a) Auf geht’s! Von einem Traumziel in Australien zum anderen! Stelle eine Reiseroute 

zusammen, die auch die in den Fotos gezeigten berühmten Ziele in Australien enthält. 
b) Fertige dazu eine Kartenskizze an. 

c) Verweise mit Pfeilen vom jeweiligen Foto auf die entsprechende Stelle in deiner Skizze. 
Suche zu den Zielen Kurzinformationen. 
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d) Schreibe eine Reisebeschreibung deiner persönlichen Traumreise in dein Heft. 

Ayers Rock:    

 

 

 

 

Großes Barriereriff:    

 

 

 

Sydney: 

 

 

 

 

  Nicht alle Informationen über Australien sind richtig. Korrigiere, indem du Falsches durchstreichst und durch 

Richtiges ersetzt. 
 

Einziger Staat der Erde, der einen ganzen Kontinent 

umfasst, kleinster Kontinent der Erde. 

Land der Weite und Gleichförmigkeit mit großen 

Höhenunterschieden. 

Charakteristikum der Tierwelt sind die Beuteltiere. Ein großer Teil der Fläche des Kontinents ist 

abflusslos. 

Sydney ist die Hauptstadt. In den feuchten Teilen des Landes überwiegt die 

Viehzucht (Schafe, Rinder). 

Die meisten Städte Australiens liegen im Landes- 

innern. 

Die Einfuhr von frischen Lebensmitteln ist verboten. 

Der Äquator verläuft durch den Kontinent. Die meisten Flüsse Australiens führen immer 

Wasser. 

Die fünf großen Wüsten Australiens heißen 

Gibsonwüste, Große Sandwüste, Tasmanwüste, 

Große 
Victoriawüste, Simpsonwüste. 

Australien hat Anteil an zwei Zeitzonen. 

Das Innere des Landes ist mit ausgedehnten 

Wüstengebieten durchzogen, dem so genannten 

Outback. 

In Australien leben vor allem Menschen europäischer 

Abstammung (zumeist britischer). Die Ureinwohner 

Australiens haben heute nur einen verschwindend 

geringen Anteil an der Bevölkerung des Landes. 

„Floodway“: nach Regenfällen möglicherweise 

überfluteter Straßenabschnitt im Outback. 

Die offizielle Landessprache ist Französisch auf 

Grund der kolonialen Besitzverhältnisse. 
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Reiseroute Australien (16 Tage) 
1./2. Tag: Flug über Ostasien 

Von Frankfurt Flug über Singapur nach Sydney (die gesamte Flugzeit beträgt 23 Stunden) 

 

3. Tag: Sydney – Eine Weltstadt 
Heute lernen Sie Sydney, die Olympiastadt 2000, im Rahmen einer Stadtrundfahrt kennen. Sydney ist mit ca. 4 Mio. Einwohnern   

die größte und bedeutendste Stadt Australiens, wichtigster Hafen und Sitz großer Industrie- und Wirtschaftsunternehmen und wird 

deshalb von den Einheimischen oft als die heimliche Hauptstadt Australiens angesehen. Ungewöhnlich schön ist die geographische 

Lage an einer tief ins Land reichenden, stark gegliederten Bucht. 

 
4. Tag: Sydney – Hafenrundfahrt 

Vormittags Transfer  zum  Hafen,  wo  Sie  zunächst  das  weltberühmte Opernhaus  besichtigen.  Anschließend  Hafenrundfahrt  durch 
die zahlreichen Buchten Sydneys mit hervorragendem  Blick auf  die Hafenbrücke und das Opernhaus. Der Rest  des  Tages steht 
Ihnen für weitere Besichtigungen zur freien Verfügung. 

 

5. Tag: Melbourne 
Morgens Flug nach Melbourne, der zweitgrößten Stadt Australiens, die im ständigen Konkurrenzkampf mit Sydney steht. Wir 
spazieren durch die pulsierende  City. 

 

6. Tag: Die Great Ocean Road 
Heute folgen Sie der wohl beeindruckendsten Küstenstraße Australiens nach Westen. Immer wieder genießen Sie kurze 

Spaziergänge mit herrlichen Ausblicken auf die faszinierende Landschaft. Übernachtung in der Küstenstadt W arrnambool (ca. 300 

km westlich von Melbourne). 

 
7. Tag: Adelaide 

Durch Eukalyptuswälder und ausgedehntes Weideland führt der Weg weiter nach Adelaide, der Hauptstadt Südaustraliens. Bei 
einer kurzen Rundfahrt lernen Sie die wichtigsten Sehenswürdigkeiten kennen. 

 

8. Tag: Känguru-Insel 
Wir fliegen auf die Känguru-Insel und können im dortigen Nationalpark die für Australien so typischen Koalas und Kängurus 

beobachten. Abends Rückflug nach Adelaide. 

 
9. Tag: Ins Rote Zentrum 
Vormittags  erfolgt der Flug nach Alice Springs. Wir statten dem „Flying Doctor Service“  einen Besuch ab. Hierbei wird anschaulich,      
wie Australien seine weit gestreute Bevölkerung im dünn besiedelten Gebiet mit Sozialleistungen versorgt. 

Von lokalen Aborigines erfahren Sie mehr über ihre traditionelle Lebensweise (Suche nach Wasser und essbaren Wüstenpflanzen). 

 
10. Tag: Durch die Wüste 

Über  500  km  führt  der  W eg  durch  die  endlos  scheinende  rote  Halbwüste  zum  Ayers  Rock.  Der  Ayers  Rock  zählt  zu  den 
Heiligtümern  der  Aborigines,  den  Ureinwohnern  Australiens.  Am  Abend  erleben  wir  den  Sonnenuntergang  am  heiligen  Berg  und 
lassen uns von den warmen Rottönen,  in denen  der  Fels dann erscheint,  verzaubern. Von  einem Aufstieg sollte man aus  Rücksicht   
auf  den  Glauben  der  Aborigines absehen. 

 
11. Tag: Darwin 

Vormittags Flug über Alice Springs nach Darwin. Nachmittags kurze Rundfahrt durch Darwin. 

 
12. Tag: Der Kakadu Nationalpark 
Heute unternehmen Sie einen Ausflug in den riesigen Kakadu Nationalpark, eines der schönsten Naturparadiese Australiens, ein 

riesiges, tropisch feuchtes Sumpfgebiet, das Land von „Crocodile Dundee“, die Heimat unzähliger Tier- und Pflanzenarten. Eine 

Bootsfahrt auf der Yellow Water Lagoon bringt Sie nah an die außergewöhnliche Tierwelt heran. Vorsicht: Krokodile! 

Außergewöhnliche Felsmalereien erzählen von der frühen Kultur der Aborigines. 

 
13. Tag: Im Regenwald 

Am frühen Morgen fliegen Sie ins tropische Cairns. Nach einem Frühstück an der Freshwater Station bringt Sie eine alte 

Minenbahn nach Kuranda, einem kleinen Ort im Regenwald. Ein Bummel über den örtlichen Markt eignet sich hervorragend zum 

Kauf von australischen Souvenirs. Nach dem Mittag schweben Sie mit der „Skyrail“, einer Art Gondelbahn, über das Dach des 

Regenwaldes. 

 
14. Tag: Großes Barriereriff 

Auf einem Tagesausflug mit einem modernen Segelkatamaran erleben Sie das Große Barriereriff. Bei den Frankland Islands bleibt 
genügend  Zeit  zum  Schnorcheln,  Tauchen  und  zum  Bestaunen  der  vielfältigen  Korallen-  und  Fischwelt.  Zu  Recht  ist  dieses 
Erlebnis für die meisten Urlauber der Höhepunkt der Australienreise. 

 
15. Tag/16. Tag: Rückflug 
Rückflug nach Frankfurt (Flugzeit ca. 23 Stunden) 
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Australien – Naturlandschaften und Klima  
a) Trage nachfolgende Städte 

mit Punkt und Beschriftung 
in die Karte ein: 
Darwin, Perth, Alice 
Springs, Townsville, 
Brisbane, Sydney, 
Canberra, Melbourne, 
Adelaide, Hobart 

 
b) Nenne ein gemeinsames 

Merkmal fast aller Städte: 
 
 

 

 

c) Trage den südlichen 
Wendekreis ein. 

 
d) Zeichne farbig in die Karte 

ein und beschrifte sie: 
Fluss: Murray 
Gebirge: Darlingkette, 
Hamersleykette, 
Kimberleyplateau, 
Macdonnellkette, 
Great Dividing Range 
Großes Barriereriff 
Wüste 

 

  Werte das Klimadiagramm von Alice Springs aus. 

 
Name und Höhe der Station:     

Lage im Gradnetz:        

Mittlere Jahrestemperatur:   Jahresniederschlag:  

Wärmster Monat:  Niederschlagreichster Monat:    

Kältester Monat:  Niederschlagärmster Monat:      

Jahresschwankung der Temperatur:  Anzahl der ariden Monate:    

Verteilung der Niederschläge im Jahr:     

 

Einordnung in die Klimazonen der Erde:     
 

  Beschreibe am Beispiel Australiens Zusammenhänge zwischen Klima und landwirtschaftlicher Nutzung. 

Wähle dazu eine der zwei Regionen aus: 

A Outback 

(Zentralaustralien) 

B Südwestaustralien 
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Leben im Outback 
  Orientierung in Australien 

 

 

  Fülle den Lückentext mithilfe des Schülerbuches aus. 

 

Eine große Schaffarm im Outback Australiens kann z. B.  km
2  

groß sein und   Schafe 

haben. Das größte Problem ist die Versorgung der Tiere mit     . Die Arbeiten zur Pflege 

der Wasserstellen und Zäune werden von den    erledigt. Alles, was die Menschen 

zum Leben auf der Farm brauchen, muss      werden. 

Wenn jemand krank ist, kommt der Arzt mit dem   . Einmal im Jahr  werden die Schafe 

  . Die Schafscherer sind  , die von einem 
 

Betrieb zum anderen ziehen. 
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Long Walk Home   
 

 

Spieldauer: 94 Minuten 

 
Der Film wurde mehrfach ausgezeichnet, u.a. wurde er auch für einen Golden Globe nominiert. 

 
Der Film beleuchtet ein dunkles Kapitel australischer Rassenpolitik und erzählt eine wahre  
Geschichte: Die gewaltsame Trennung dreier Aborigine-Mischlingskinder von ihren Müttern und deren 
Flucht aus dem Umerziehungslager, quer durch Wüste und Busch, 1.500 Meilen 

 
Bis in die 70er Jahre erlaubte ein "Allgemeines Kinderfürsorgegesetz" (General Child Welfare Law), 
Aborigine-Kinder, vor allem Mischlingskinder gewaltsam ihren Familien zu entreißen, um sie in 
staatlich oder kirchlich geführten Heimen umzuerziehen und ihre Assimilierung in die weiße 
Gesellschaft zu erzwingen. In seltenen Fällen wurden sie auch zur Adoption freigegeben. Ihnen wurde 
jeder Kontakt zu ihren Familien, zu ihrem Volk, zu ihrer Kultur untersagt. Sie wurden zu 
Hausangestellten und Farmarbeitern ausgebildet und dienten den Weißen als billige Arbeitskräfte. Ziel 
dieser Politik war es, ihren Aborigine-Rassenanteil von Generation zu Generation zu vermindern, so 
dass sie eines Tages in die weiße Gesellschaft, wenn auch auf unterster Stufe, integriert werden 
könnten. 
Erst die Veröffentlichung der noch von der linken Labour-Regierung eingesetzten Kommission für 
Menschenrechte und Gleichberechtigung HREOC im Jahr 1997 offenbarte das Ausmaß und die 
Folgen der Zwangsassimilierung. Ihr Bericht "Bringing Them Home" belegt: von 1910 bis 1976 wurden 
schätzungsweise 100.000 Kinder verschleppt. In manchen Generationen war jedes zehnte Kind 
betroffen, in anderen jedes dritte Kind. Aber jede Aborigine-Familie ist betroffen. 535 Betroffene 
schildern in dem Bericht ihr zerrissenes Leben. Die Kommission führt den traurigen Zustand, in dem 
sich das Volk der Aborigines heute befindet, ihre Entwurzelung, ihren Alkoholismus, ihren Selbsthass 
auf diese Maßnahme der weißen Herrscher zurück. 

 
(Quelle: Gesellschaft für bedrohte Völker) 
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